Poſener Intelligenz⸗ Blatt. 


Sonnabend, den 3. December 1831. 
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Angekommene Fremde vom 1. December 183 1: 

Hr Graf Potworowskiſaus Przyſieka, Hr: Erbherr v. Haza aus Lewiee, 
Hr. Erbherr Gorzenski aus Bieganin, Hr. Erbherr Kürnatowski aus Duſin, Hr. 
Erbherr Dobrzycki aus Bablin,, Hr. Pächter Broniköwski aus Pozarowo, Hr. 
Pächter Thiel aus Dahrowka, Hr. Pächter Rudolf aus Saniki, Hr. Oberfoͤrſter 
Rudelf aus Jezlerze, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſ. Materne aus 
Chwalkowo, Frau Gutsbeſ. v. Kalkſtein aus Mielezyn , l. in No: 384 Gerberſtr.; 
Frau Gutsbeſ. v. Rzepnicka aus Zabikowo, Hr. Gutsbeſ. Skalawski aus Zabno, 
Hr. Guts beſ. Sokolnicki aus Sulencin, l. in No. 391 Gerberſtraße;: Hr. Paͤchter 
Krzyzanskiſaus Roſtworowo, l. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Oekon. Commiſſ. 
Zimmermann aus Koſten , l. in No. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Pächter Jeski, Hr. 
Pächter Hermel! und. Hr; „Pächter Krumrei aus Czerniejewo,, l. in No. 20 St. 
Adalbert. ET REES NER 


Proklama., Der, ihrem Wohnorte Pfoclama. Uwiadomiamy Doro: 
nach unbekannten Dorothea, Branecka te Braneckg z pobytu nie wiadoma, i2' 
wird bekannt gemacht, daß die Marian⸗ Mary anna 2 Braneckich Keizerowa: 
na Keizer geborne Branecka durch das testamentem swym z duia 6. Wrze- 
am 6. September d. J. publicirte Te- znia r. b. ogtoszonym ie y, i trzem sio- 
ſtament ihr und. ihren drei Schweſtern strom razem 1000 tal. zapisala. 
zuſammen 1000 Rthl. verſchrieben hat. a 

Poſen den 15. November 1831. 

Kbnig l. Preuß Landgericht. Krol. Pruski Sad Ziemiafski. 


Poznan d. 15. Listopada 1831. 
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Offener Arreſt. Nachdem über 


Po ostatoscig zmarlego tu obywatela 


den Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen 
Bürgers und Schaͤnkers Carl Friedrich 
Auguſt Schäfer der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations-Prozeß eröffnet worden iſt, und 
die Erben deſſelben ſich der Adminiſtra⸗ 
tion des Nachlaſſes begeben haben, fo 
werden alle diejenigen, welche an den 
C. F. A. Schaͤfer, jetzt deſſen Nachlaß, 
etwas verſchulden, aufgefordert, ihre 
Schuld ad Depositum unſers Gerichts 
zu bezahlen, mit dem Bedeuten, daß 
jede Zahlung, die an die Erben des ꝛc. 
Schaͤfer, deren Ceſſionarien oder an fonft 
Jemand erfolgen ſollte, für ungültig 
erachtet und der Zahlende angehalten 
werden wird, die Zahlung nochmals ad 
Depositum zu leiſten. ; 
Poſen den 12. September 1831. 


Königl. Preuß. Landgericht. ö 


Subhaſtationspatent. Das un⸗ 
ter der Gerichtsbarkeit des Königl. Land⸗ 
gerichts zu Poſen in der Stadt Pinne, 
Samterſchen Kreiſes, unter No. 20 be⸗ 
legene, dem Baͤcker Chriſtian Gottlieb 
Abend zugehörige Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einem Wohnhauſe, Schweinſtall, 
Hofraum und kleinem Garten, welches 
gerichtlich auf 900 Rthl. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, ſoll Schuldenhalber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 
Bietungstermin auf den 3. Januar 
18 32 Vormittags um Io Uhr in uns 
ſerm Gerichtsſchloſſe vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Culemann angeſetzt, zu welchem 


Areszt otwarty. Poniewä2 nad 
Karola Fryderyka Augustyna Schae- 
fer process Sukcessyino - likwidacyiny 
olworzonym zostat i sukcessorowie 


jego zrzekli sie allministracyi pozosta. 


dosch, przeto wzywamy wszystkich 
tych, ktörzy Schaefrowi, teraz pozo- 
statosci iego cokolwiek sq winni, aby 
‚dlug-swöy ad depositum Sadu nasze- 
‚go zaplacili z.tem ‚nadmienieriiem, iz 
kazda zaplata na rzecz sukcessoröw 
Schaefra lub ich cessyOnaryuszaw .za 
niewazng uznang 1 placgey do po- 
wiörnego zaplacenia ad depositum 


zunaglonym bedaie. 


Poznan duia 12. Wrzesnia 1831. 


Krél. Pruski 82d Ziemiaiski. 


Patent subhastacyiny. Nierucho- 
mos w miescie Pniewach ‚'w powie- 
cie Szamotulskim, pod liczba 20. po- 
ioZona, piekarza Kristyana Bogumita 
Abend wlasna, ‚skladaäigca sie 2 do- 
mostwa, kubla, podworza, ogrodka, 
na 900 tal. sadownie oszacowana, 
droga konieczney subhastacyi nay- 
wigcéy daigcemu ma byé sprzedana, 


Witym celu wyznaczylismy termin 
zawity na dzien 3go Stycznia 
1832 zrana o godzinie o. zamku 
naszym sadowym przed Ur. Cule- 
mann Konsyliarzem Sadu Ziemiati« 
skiego, na ktöry che& kupna maig- 


Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 


den werden, daß der Zuſchlag erfolgen 
ſoll, inſofern nicht geſetzliche Umftände 
eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Poſen den 12. September 1831. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Publikandum. Die den Anna 
Roſina Wandeltſchen Erben zugehörigen, 
zu Kurnik, im Schrimmer Kreiſe, unter 
No. 20 belegenen, auf 2504 Rthl. 25 
ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtucke, 
beſtehend aus dem Wohnhauſe unter Nu. 
20 nebſt Neben-Gebaͤuden, aus 2 Bock 
windmühlen, 60 Beete Land und einer 
Scheune, ſollen auf den Antrag eines 
Gläubigers, im Auftrage des Koͤnigl. 
Landgerichts Poſen, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Hierzu 
haben wir die Bietungstermine auf 


1) den ſiebenten Februar 
1832, 


a) den zehnten April 

3) den ſiebenten Juni 

von denen der letzte peremtoriſch iſt, in 
unſerm Gerichtslokale Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, und laden Kaufluſtige zu 
denſelben vor. Die Kaufbedingungen 
werden im erſten Termine entworfen 
werden. Jeder Mitbietende hat eine 
Caution von 100 Kthl. baar zu erlegen. 

Bnin den 31. Oktober 183 1. 

Königl. Preuß. Friedens gericht. 
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cych z tem oznaymieniem zapozywa- 
my, iZ przybicie nastgpi, gdy Zadna 
‚nie zaydzie prawna przeszkoda. 
Taxa tey nieruchomosci ka2dego 
ezasu W registraturze naszéy przey- 
rzana by& moe. f x 
Poznan d. 12. Wrzesnia 1887. 
. Krölewsko Pruski Sad Ziemiarski, 


Publicandum. Nieruchomosci 
‚sukeessoröw Anny Roziny Wandelt 
-w Kurniku, powiatu Szremskiego, 
pod No. 20 polozone, na 2504 tal. 
25 sgr. sydownie ocenione, sklada- 
igee sig 2 domu mieszkalnego pod 
No. 20. z przybudowaniem, dwuch 
wiatraköw, 60 zagon roli i stodoly, 
na wniosek wierzyciela ieduego, 2 
polecenia Kröl. Sadu Ziemiafiskiego 
w Poznaniü,.droga potrzebnéy sub- 
hastacyi, publicznie naywigcey daig- 


cemu sprzedane bydZ maig. 


mina licytacyine na dnie 


Tym koncem wyznaczylismy ter- 
1) siodmego Lutego 

2) dziesigtego Kwietnia | 1832, 
3) siodmego Czerwea, 

zktörych ostatni iest pereintoryezny, 
w sadownictwie naszem zrana o go- 
dzinie g. i do tychiochotg kupna ma- 
igcych wzywamy. 

Warunki licytacyine w pierwszym 
terminie ulozone bed. Kazdy licy- 
tant kaucyg 100 tal. zto2y& winier. 

Bnin d. 31. Pazdziernika 1831. 

Kröll. Pruski Sad Pokoju. 


En 1 — 2184. — 


In Verfolg der vorlaͤuſigen⸗Vekanntmachung vom 21: huj. wird hiermit 
zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der Verkauf der, zum Königl. Artillerie- 
Dienſt gegenwärtig nicht mehr noͤthigen Pferde in Poſen mit dem. Dezember, in 
Glogau mit dem 10. Dezember, in Schweidnitz mit dem 5. Dezember c. beginnt, 
und in den folgenden Tagen, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage, unausge⸗ 
ſetzt damit fortgefahren werden wird.“ Der Verkauf geſchieht in Öffentlicher Ver⸗ 
ſteigerung und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant; der-Erwerber ei⸗ 
nes Pferdes hat eine Halfter, Trenſe oder Strick mit zur Stelle zu bringen, da 
die Artillerie nur das nackte Pferd uͤbergeben kann. Die durch die reſp. Abtheilungs⸗ 
Commandos in offentlichen Blättern bekannt gemachten fruͤhern Termine, an wel, 
chen die zuerſt uͤberfluͤſſig gewordenen Pferde verkauft werden, haben: auf die hier 
angeſetzten Termine keinen weitern Einfluß, und wird nur bemerkt,, daß die in 
den letztern zum Verkauf kommenden Pferde von noch beſſerer Qualitat, als die in 
den frühern Terminen zum Verkauf angeſetzten find. 

a Koͤniglich Preuß iſche fünfte Artillerie Brigade. 


1 N 


Air friſcher Wurſt und: Sauerkohl ladet auf den 3. d. Mes; ergebenſt ein! 
M. Krauſe, Neue Gaͤrten „ im Bergerſchen Garten. 


